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ißrojett beg Martingturm llmöaug augguar»
Betten, unb gwar nact) einer öon bent benannten auf
SBunfct) beg Borfianöeg angefertigten unb öorgelegten
©Éi§§e. Bad) bem barin ausgeführten ißlan würben
bie @cfen beg Surmmaffibg non ifjrent oBern @nbe aug
burd) Heine Sürmdjen weitergeführt, erhält ber Huffa|
act)tecfige gortn unb wirb berfelBe int oBern Seil ohne
Unterbrechung fdjlant in bie ifolje gebogen. HudE) für
bie Benoöation beg Dberthorerturmeg wirb f)r.
§artmann eine ©tigge entwerfen, wobei bie gbee gu
©runbe gelegt wirb, ber Surrn fei fo weit alg möglich
im bigherigen SSefen gu erhalten. — Sie bon .prit.
Bilbfjauer Hrquint in ßürid) (aug Sarafp) erfteltte
Mobellftigge eineg gontana Sentmalg foil nun
einer fadjmännifchen Beurteilung unterfteltt werben.
Sie Herren fßrof. Sennp in ©Ijur, Bilbljauer Gigling
unb ißrofeffor Bahn in ßüricf) follen erfucEjt werben,
biefe Beurteilung gu übernehmen.

Ser Bau einer ebaitgelifchett -Üirrijc ttt Breutgarten
foil nach bent fßrojette Äelterborn (Bafel) auggeführt
Werben.

Beuee SBafferwerf. Sen ©ebrüber Borer,
©cpreiner in ffi r f dj W i I (©olotl). wirb an ber Süffel,
©inung @rfcf)Wil, gum Betriebe einer © d) reinerei
eine 3Bafferfall=,Üongeffion bon 5 ißferbeträften erteilt
gur Saçe bon gr. 5 pro ißferbetraft, total 25 gr.

Sie .tirthgetiteinbe Bhiothnthnl befdffoh ben Bau
eineg geräumigen ©(hull) auf eg in Bieb. Ser be»

nötigte Bauplajj würbe bon ben ©eiftlidjen erworben
unb gnr Beifügung geftellt, während für ben Bau felbft
bie erforberlidjen Steuern befdjloffen würben.

Beut ©rftttbuttg. 3"'" Hblaben beg peites unb
©etreibeg bient ein neuer Hufgug, ber oon fperrn
B.@enbre, Mectjaniter in garöagnp (Äanton
greiburg), erftellt worben ift. Mittelft bicfeg Hufgugeg
ift man im ftanbe, einen großen ÏSagen .peu innert
höihfteng fünf Minuten auf ben ©öller hinaufguljeben.
Sag .peu wirb bann auf Heine Bollwagen oerlaben,
Weldje man nad) allen Bichtungen ber Bühne bewegen
tarnt. Bei biefem Berfahren finb gur Unterbringung
ber (Ernte nur gwei ißerfonen nötig.

Bette Stegelei in Sicht. perr Steiler auf ©d)Ioh
Seufen hat in ßottftetten (Baben) 18 Morgen SBiefen
anlaufen laffen, um, Wie berlautet, eine grofje Sampf»
giegelei gu errichten, ©egenwärtig werben fßrobierlödjer
gegraben unb foil, fallg bie ©ubftang fid) gut bewahrt,
algbalb ber Bau beg ©tabliffementg in Singriff ge»

nommen werben.

Sic äßohtt&cbölleruitg ber Stabt Sugertt betrug auf
©nbe Segember 1898 28,216 Seelen, 600 mehr alg
im Borjalire.

lieber bas Sntmobiliengefchäft in grattïfurt a. M. im
Satjre 1898 berichtet ft. ©tern=@imon : Ser ©efarnt»
umfaß an Baupläßen, ©runbftücten unb Käufern beträgt
1483 0bjette mit einem SBerte bon 90,671,202 Mart,
ein fo grofiartigeg Befultat, wie eg in grantfurt noch
nie gttbor erlebt würbe. Sie begüglicßen panbänberungg»
fteuern betragen gu gunften ber ©tabt 1,400,000 Mart
unb gu gunften beg ©taateg 900,000 Mart. Bachftel)enb
eine Ueberfid)t ber Umfäße feit 20 Sahren. @g würben
in runben Ziffern utngejeßt:

1878 1879 1880 1881 1882 1883 1884
3KtMotten Warf 16 15'/g 22'/* 23«/2 22 23 22'/*

1885 1886 1887 1888 1889 1890 1891

„ 22 22 26 30 51 45 48'/*

1892 1893 1894 1895 1896 1897
52 60 46 61 62 77

SSie aüg biefer Sufammenftellung heröorget)t, beginnt
ber eigentliche Huffd)wuug erft mit bem Sabre 1887.
@g wäre aber irrig, wollten wir annehmen, bah frag
@efd)äft, weidheg mit bem grantfurter Kapital im Sabre
1898 gemacht Worben ift, nur in beut Umfaß bon 90
Millionen enthalten ift. Sag ift nicht ber gall unb eg

ift nicht gu hoch gegriffen, wenn wir bag ©efamtergebnig
auf 120 Millionen Mart fd)äßen. Sie bielen Hntäufe
in ben Bachbarorten, befonberg in grofsen Serrain»
Kampieren, unterliegen teinem Sßährfchaftggelb in grant»
furt unb eg laffen fid) bafür nur fchäpunggweife giffern
angeben. Buch im berfloffenen Sabre tonnte wal)rge»
nommen werben, bah frie Hntäufe bon Smmobilienbefiß
auf burchweg gefunber Bafig beruhen. Sn ben weiften
gälten werben bie Hntäufe burch große Bargahlitngen
boltgogen, fo bah auf ben eingelnen DbjeHeu meiftenteilg
nur erfte .pppotbefen alg ©cftulb tierblteben. Sie be»
beutenden Umfäße entfpringen bielfach bem wirtlichen
Bebarf, fei eg für Wol)ngefchäftlid)e ober gewerblichen»
buftrielle gwecte. Hber auch alg Kapitaleinlage würben
im Ie|ten Sahre nicht geringe ©ummen in bem Sm»

mobiliarbefip inbeftiert. gu biefer Bewegung trägt bie
©tabtgemeinbe ein guteg Seil bei. Siefetbe benötigt
fortwährenb bieler Cbjette, fei eg für Schul» unb Ber»
waltungggwecte, fei eg für ftäbtifcfje Betriebe jeber Slrt,
ober fei eg enblich für Surchfüljrung neuer unb Ber»
breiterung alter Straffen unb (Erweiterung alter Ströhen»
biertel. Sürth biefe Hntäufe, welche in ber Begel für
bie Bertäufer günftig finb, tommt neueg ßeben in bag
©efchäft. Sie Summen, welche bon ber ©tabtgemeinbe
bar begatjtt werben, finben häufig Wieber burch Beu»
antäufe Berwenbitng unb burch frag Bieberlegen älterer
foäufer unb ganger ©trahenteile berfchwinben eine Hn»
gat)l Dbjette, für bie @rfap gefchaffen werben muh-
Sie Hntäufe einer ©tabtgemeinbe Wirten fomit nach
berfchiebenen Bichtungen auherorbentlich günftig unb
tein Menfch foltte fich herüber betlagen, umfoweniger,
nachbem man boraugfe^en füllte, bah eine ©emeinbe
Weber aug SSohlluft nocf) aug ßiebhaberei antauft.

Literatur.
Ser fchweigerifche Bau» unb Sngenieurfaleitber 1899

(Berlag bon ©äfar ©chmibtingürich, ißreig gr. 5)
ift foeben erfchienen. (|]wangigfter Sahrgang). Sie
Bebattion beg erften Seiig, beg eigentlichen Bau»
f a I e n b e r g, würbe bon Hrdjiteït ®. S g I e r in $itri(h
beforgt unb gwar mit grohem gleihe unb eirtgehenbfter
©achtenntnig. Sn 27 Kapiteln werben alle im Bau»
wefen bortommenben Slrbeiten famt ißreigbereetmungen
fo grünblich behanbelt, bah friefer S heil für feben Bau»
techniter ein abfolut unentbehrlicheg £>ilfg= unb Bach»
fchlagebuch bilbet. Ser gweite Seil, bom erften abge»
trennt unb ein felbftänbigeg Buch bilbenb, behanbelt
bag Sngenieurwefen unb gwar ebenfallg in mufterhafter
Sßeife. SGBir tonnen hier nicht auf eine Hufführung beg

reichen Snljaltg eingehen, wag auch nicht nötig ift, ba

ja jeber Sntereffent bag wichtige Buch felbft anfdjaffen wirb.

ön* frans |ör Mr frans.
^fragest.

NB. ©erfaufê» unb Htbeitèfleiudie merben unter btefe
Dtubrif nid)t aufgenommen.

931. 2Bie fiel Kraft gibt eine Seitung mit Heferooir unb 12 m
®efäH non 100 m l'ange, Stöftren 21 cm ßidjttoeite unb mie groß
barf ba« Kaliber beim Brtëlauf fein, obne an Beibung p oerHeren?
@ibt eä für biefe» ©efäü befferc Surbinen, al» bie ameritanifdben
Hibgmag ober ©clton=3ftäber ÜBeldjen Surd)meffer müßte ba» Hab
Üaben unb roie febnett tarne es bei notier Kraft p laufen?
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Projekt des Martinsturm-Umbaus auszuar-
beuten, und zwar nach einer von dem Genannten auf
Wunsch des Vorstandes angefertigten und vorgelegten
Skizze. Nach dem darin ausgeführten Plan würden
die Ecken des Turmmassivs von ihrem obern Ende aus
durch kleine Türmchen weitergeführt, erhält der Aufsatz
achteckige Form und wird derselbe im obern Teil ohne
Unterbrechung schlank in die Höhe gezogen. Auch für
die Renovation des Oberthorerturmes wird Hr.
Hartmann eine Skizze entwerfen, wobei die Idee zu
Grunde gelegt wird, der Turm sei so weit als möglich
im bisherigen Wesen zu erhalten. — Die von Hrn.
Bildhauer Arquint in Zürich (aus Tarasp) erstellte
Modellskizze eines Fontana-Denkmals soll nun
einer fachmännischen Beurteilung unterstellt werden.
Die Herren Pros. Jenny in Chur, Bildhauer Kißling
und Professor Rahn in Zürich sollen ersucht werden,
diese Beurteilung zu übernehmen.

Der Bau einer evangelischen Kirche in Bremgarten
soll nach dem Projekte Kelterborn (Basel) ausgeführt
werden.

Neues Wasserwerk. Den HH. Gebrüder Borer,
Schreiner in Erschwil (Soloth.) wird an der Lüssel,
Einung Erschwil, zum Betriebe einer Schreinerei
eine Wasserfall-Konzession von 5 Pferdekräften erteilt
zur Taxe von Fr. 5 pro Pferdekraft, total 25 Fr.

Die Kirchgemeinde Muothathal beschloß den Bau
eines geräumigen Schulhauses in Ried. Der be-

nötigte Bauplatz wurde von den Geistlichen erworben
und znr Verfügung gestellt, während für den Bau selbst
die erforderlichen Steuern beschlossen wurden.

Neue Erfindung. Zum Abladen des Heues und
Getreides dient ein neuer Auf zug, der von Herrn
V. Gendre, Mechaniker in Farvagny (Kanton
Freiburg), erstellt worden ist. Mittelst dieses Aufzuges
ist man im stände, einen großen Wagen Heu innert
höchstens fünf Minuten auf den Söller hinaufzuheben.
Das Heu wird dann auf kleine Rollwagen verladen,
welche man nach allen Richtungen der Bühne bewegen
kann. Bei diesem Verfahren sind zur Unterbringung
der Ernte nur zwei Personen nötig.

Neue Ziegelei in Sicht. Herr Keller aus Schloß
Teufen hat in Lottstetten (Baden) 18 Morgen Wiesen
ankaufen lassen, um, wie verlautet, eine große Dampf-
ziegelei zu errichten. Gegenwärtig werden Probierlöcher
gegraben und soll, falls die Substanz sich gut bewährt,
alsbald der Bau des Etablissements in Angriff ge-
nommen werden.

Die Wohnbevölkerung der Stadt Luzern betrug auf
Ende Dezember 1898 28,216 Seelen, 600 mehr als
im Vorjahre.

Ueber das Jmmobiliengeschäft in Frankfurt a. M. im
Jahre 1898 berichtet K. Stern-Simon: Der Gesamt-
Umsatz an Bauplätzen, Grundstücken und Häusern beträgt
1433 Objekte mit einem Werte von 90,671,202 Mark,
ein so großartiges Resultat, wie es in Frankfurt noch
nie zuvor erlebt wurde. Die bezüglichen Handänderungs-
steuern betragen zu gunsten der Stadt 1,400,000 Mark
und zu gunsten des Staates 900,000 Mark. Nachstehend
eine Uebersicht der Umsätze seit 20 Jahren. Es wurden
in runden Ziffern umgesetzt:

1878 1879 1880 1881 1882 1883 1884
Millionen Mark 16 1S-/z 22-/z 23>/z 22 23 22>/z

1885 1886 1887 1888 1889 1890 1891

„ 22 22 26 30 öl 45 48'/-.

1892 1893 1894 1895 1896 1897
52 60 46 61 62 77

Wie aus dieser Zusammenstellung hervorgeht, beginnt
der eigentliche Aufschwung erst mit dem Jahre 1887.
Es wäre aber irrig, wollten wir annehmen, daß das
Geschäft, welches mit dem Frankfurter Kapital im Jahre
1898 gemacht worden ist, nur in dem Umsatz von 90
Millionen enthalten ist. Das ist nicht der Fall und es

ist nicht zu hoch gegriffen, wenn wir das Gesamtergebnis
auf 120 Millionen Mark schätzen. Die vielen Ankäufe
in den Nachbarorten, besonders in großen Terrain-
Komplexen, unterliegen keinem Währschaftsgeld in Frank-
furt und es lassen sich dafür nur schätzungsweise Ziffern
angeben. Auch im verflossenen Jahre konnte wahrge-
nommen werden, daß die Ankäufe von Jmmobilienbesitz
auf durchweg gesunder Basis beruhen. In den meisten
Fällen werden die Ankäufe durch große Barzahlungen
vollzogen, so daß auf den einzelnen Objekten meistenteils
nur erste Hypotheken als Schuld verblieben. Die be-
deutenden Umsätze entspringen vielfach dem wirklichen
Bedarf, sei es für wohngeschäftliche oder gewerblich-in-
dustrielle Zwecke. Aber auch als Kapital-Anlage wurden
im letzten Jahre nicht geringe Summen in dem Im-
mobiliarbesitz investiert. Zu dieser Bewegung trägt die
Stadtgemeinde ein gutes Teil bei. Dieselbe benötigt
fortwährend vieler Objekte, sei es für Schul- und Ver-
waltungszwecke, sei es für städtische Betriebe jeder Art,
oder sei es endlich für Durchführung neuer und Ver-
breiterung alter Straßen und Erweiterung alter Straßen-
viertel. Durch diese Ankäufe, welche in der Regel für
die Verkäufer günstig sind, kommt neues Leben in das
Geschäft. Die Summen, welche von der Stadtgemeinde
bar bezahlt werden, finden häufig wieder durch Neu-
ankäufe Verwendung und durch das Niederlegen älterer
Häuser und ganzer Straßenteils verschwinden eine An-
zahl Objekte, für die Ersatz geschaffen werden muß.
Die Ankäufe einer Stadtgemeinde wirken somit nach
verschiedenen Richtungen außerordentlich günstig und
kein Mensch sollte sich hierüber beklagen, umsoweniger,
nachdem man voraussetzen sollte, daß eine Gemeinde
weder aus Wohllust noch aus Liebhaberei ankauft.

Literatur.
Der schweizerische Bau- und Jngenieurkalender 1899

(Verlag von Cäsar Schmidt in Zürich, Preis Fr. 5)
ist soeben erschienen. (Zwanzigster Jahrgang). Die
Redaktion des ersten Teils, des eigentlichen Bau-
k alen ders, wurde von Architekt E. Isler in Zürich
besorgt und zwar mit großem Fleiße und eingehendster
Sachkenntnis. In 27 Kapiteln werden alle im Bau-
Wesen vorkommenden Arbeiten samt Preisberechnungen
so gründlich behandelt, daß dieser Theil für jeden Bau-
techniker ein absolut unentbehrliches Hilss- und Nach-
schlagebuch bildet. Der zweite Teil, vom ersten abge-
trennt und ein selbständiges Buch bildend, behandelt
das Jngenieurwesen und zwar ebenfalls in musterhafter
Weise. Wir können hier nicht auf eine Aufführung des
reichen Inhalts eingehen, was auch nicht nötig ist, da

ja jeder Interessent das wichtige Buch selbst anschaffen wird.

Aus der Urans Für die Uraris.
Fragen.

bkk. Verkaufs- uud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht aufgenommen.

931. Wie viel Kraft gibt eine Leitung mit Reservoir und 12 rn
Gefall von 100 rn Länge, Röhren 21 am Lichtweite und wie groß
darf das Kaliber beim Nuslauf fein, ohne an Reibung zu verlieren?
Gibt es für dieses Gefäll bessere Turbinen, als die amerikanischen
Ridgway oder Pclton-Räder? Welchen Durchmesser müßte das Rad
haben und wie schnell käme es bei voller Kraft zu laufen?
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932. 2Beldje8 ift bas öeftc ©pftem bei einer fèochbrucfanlage
bon 8 2ltmofphären sunt betriebe bon 1—2 ©djmiebefeuern 2Bie

ftarf modjte ber SBafferDerbraud) fein per SKinute? Offerten mit ißrei»--
angabe für bie ganse ©inridjtung beförbert bie (Sppebition unter
9lr. 932.

933. 2Beld)e8 finb bie gebräudjlidjften ®icfen in fßappeltjot^
brettern?

934. 2Ber liefert folibe fftunbfcbinbelnntafcbinen

935. 28er übernähme bie Bergröjseritng unb ^Überlegung eine?
2Bafferrabe§ (unterfdjlächtig), fomie bie Reparatur be8 ®riebmerfe8
beêfelben Offerten erbeten an G. IfpciB, sur ©ternenmüble, Bafel.

936. 28er liefert ©tablro'Ilaben
937. 28er liefert Sgoljroillaben
938. 2Beldjer ©cploffermeifter ober melcpe Sabril mürbe bei

Besug oon ungefähr 85 ©tücf ©paniolettftangen bon 6 bis 7 guß
Sänge mit iliubern am biltigften liefern?

939. 2Beldjer gadjinann märe fo freunblid) unb mürbe mir
Slu&funft geben, meldjeë oorteilbafter märe für einen 8 HP fßetroP
motor, um meniger fßetrol ju berbrauchen, bei gleicher Seiftung bei
einem fdimeren (Sägegatter mit ©djmungräbern oon cirfa 28 ©entnern
fdjmer beibe, ober ein leichter Sägegatter mit Heineren unb leichteren
©cbmungräbern ©rmünfdjt märe, um Baubols su fchneiben, bei
beiben ©atiern jmei Blätter einsufefcen. gür gütige 2luSfunft beften
®atif.

940. 28er erftettt §ol?branbmalereien ober gibt Anleitung baju?
941. 28er fabriziert in ber ©djmeis fogenannte „©«hmebens

"fchuber" gunbholsfchacpteln
942 2Ber hätte einen ältern, aber gut erhaltenen üßumpbrunnen

billig ju berfaufen?
943. 2Ber liefert 2lluminium in berfdjiebenen formen?
944. 2Bo besieht man Birlenbols bon 12—18 cm ®urebmeffer<

bon 1,50—2 m Sänge, für ©teinmalsen?
945. ©ibt e8 einen gilter für eine ÜBafferleitung, um bas

falfhaltige 2Baffer su reinigen, ba es bie .fjabnenfißc immer zerfrißt,
unb roo mären foldie erhältlich? ©inb fchon irgenbmo foldEje ange=
bracht

946. 28o besieht man bie beften fHebugierbentile für 28affer=
hodhbructleitungen

947. 2Bo fann man ein 2tummerns@d)lageifen (auf §ols), grün
ober bürr, bestehen?

948 28er liefert ®raf)tftiften, berpacft ober offen, bei Slbnahme
bon 2 filocentncr?

949. 28er liefert bürre tannene fiftenbretter, 15 mm ftar!?
Säfjrlicher Berbraud) ca. 2—3 28aggonë.

950. 2Ber liefert bie nötigen ©ffensen sur Bereitung bon allen
Slrten Siqucuren, ©irup unb ©àffië?

951. 28er liefert Heine §anbluftpumpen, um bie Suft aus
hohlen Körpern herauSsupitmpen

952 SBeldje fraft ergibt fidj bon einer 28affermenge, melche

aus einem 2Beiber bürd) ein >/g m meiteë SHohr mit einem ©efäÜe
bon 1 m auf 20 m Sänge ftrömt, unb mas eignet fiep beffer hiefür,
SBafferrab ober Turbine?

953. 28er ift Sieferant bon ®errassoböbenmuftern
954. 28er hätte eine gut erhaltene Gementplattenpreffe famt

SKobellen 311 berfaufen?
955. 2Bo besieht man ober mer liefert praftifche ©teHborrich»

tungen neuer fonftruftion, SÄollcn 2c. für ©peifeaufsüge ©efl. Offerten
mit äliufter ober 3eidjnung an ©b. ©gli, med). @d)reinerei, ®ietifon*
3ürich.

956. 28er hätte einen Heineren, freiftehenben ©maillierofen su
berfaufen sum ©ebraud) für 2kloartifel Offerten an griebr. ©reuter,
glamil.

957. 28o fann man einen fleineren, freiftehenben ©infaßofen
laufen sum 2lbbrennen bon ©ifen Offerten an griebr. ©renter,
glamil.

958. 28er liefert fonbitor=Bacföfen unb su toelcbem fpreiê?
959. 28elche fraftanlage ift billiger, 28affer= ober Betrolmotor?

®er fubiEmcter 28affer foftet cirfa 4 liip. ©S märe eine 3uleitung
bon ca. 25 m Sänge erforberlid). 3ur ©peifung eines BetrolmotorS
(füplmaffer) ift eine _3uleitung beim §aufe. fraftbebarf 3 fßferbe.
9tef)me auch gerne Offerten entgegen für ältere, gebrauchte Üftotoren,
jeboch nur unter ©arantie. Offerten gefl. an bie ©£p. unter Dir. 959.

960. 28er hätte eine gut erhaltene Banglocpbohrmafcbine unb
einen ©upportfip billig su oerfaufen Offerten an 21. £>ersog, med).
®red)Slerei, gruthmeilen (®burgau).

961. 28er liefert maffenmeife 2lbsiehbilber auf ©alzfäßchen

962. 28er liefert maffenmeife ißorsellanfcbilber mit ©thrift auf
gröbere ®red)8lermaren

963. 28er liefert su einem ®örrofen ben ©infeuerungSbudjS
unb su meldjem biEigften $reis ©bentuell fönnte einjdjon gebrauchter
bermenbet merben. Offerten unter Dir. 963 an bie ©ppeb. b. Bl.

964. 28er liefert billige §eftsmingen Offerten an grieb. ©renter,
mech. ®reherei, glamil.

965. 28eld)eS ift bie borteilhaftefte ©inrieptung sum ©djneiben
bon Baubols?

966. 28ie Diel fraft ift erforberlicp für eine Bauhol3fraife unb
roie Diel für einen BoHgatter?

967. 2Bie ift es möglich, bem ®urd)bringen bes ©nlpeterS
burch ben Bcrpuh in §äufern ©inhält su thun?

968. 28er hätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
2Baffermotor oon 3 Bferbelräften billig 31t berfaufen, ebenfo «ne
ältere, aber ftarfe Banbfäge?

969. 28er liefert fomplette ©phauStoranlagen sum Sluffaugen
unb Slbjeeen marnien feinen ©taubes in gejchloffene SÄeferboirS

970. 28er liefert Heine ®ifchbobel= ober ©hapingmafchinen mit
©chleiffupport

Slttltttovlett.
2luf grage 837 2Benben ©te fich an bie girma 21. ©entter

in fÄichteremeil unb ®halmeil.
2luf grage 853. ®ie girma 21. ©enner in Diichtersmeil unb

®halmeil liefert 2lmbofc mit längerer ©arantie franfo bersollt jeber
©chroeiserftation su 90 ®ts. per Silo.

'2luf grage 857. 28enben Sie fi<h an btc girma Seibunbgut
u. genser, §olshanblung unb ©ägerei, in ?Jield)nau (Bern).

2luf grage 86O. tonnte eine fepr ftarfe, gut erhaltene ®urbine
für ®ocE)brucf abgeben. Breis 250 gr. 28. §aufer, Schreiner,
Brafabingen.

Stuf grage 863. 2lrnolb BaterlauS^Born, Ofenmarenfabrifant
in 2Bieblisbact) (tt. Berit) roünjcht mit gragefteller in torrefponbens
SU treten.

2luf grage 864. ©djaufeP, B'e£el= unb §ammerftiele liefert
SU billigen greifen ®h- ©gger, med). 2Bagnerei, ternb (Dbroalben).

Stuf grage 864. ©djaitfeP, ißtctel- unb öammerftiele liefert
billigft bie girma 21. ©enner in fftichterSroeil unb Xhalmcil.

2luf grage 873. fomplette ©inrieptungen sur gabrifation Don
©ementfalssiegeln liefert g. §uber=2Balt, Bauunternehmer, ©hur.

2luf grage 875. SBenben Sie fich gefl. an ©uft. tiefer, ©d)iff§=
fittfabrif, ©entralfiraße 129, gürich III.

2luf grage 876. 2Bir haben eine gebrauchte, noch im Betrieb
befinbliche £>obelmafd)ine 31t berfaufen. ©ießerei unb ÜJiafchinenfabrif
fonftans, fftieter u. foHer.

2lttf grage 87». ©oldie Sütafchinen liefert bie girma g. SJieißner
in gürid).

2luf grage 879. ©teinfägen fabrisieren alb ©pesialität Blum
u. ©ie., Dteuenftabt (Bern).

2luf grage 88O Munbftäbe liefert alb ©pesialität §obelmer£
unb Sehlleifienfabrit SBiilflingen.

2luf grage 880. gof. ©efert, gabrif für §olsbearbeitung in
freitslingen (®hurgau) liefert gemünfdjte Dtunbftangen bon ®annens
ober fiefernhols in allen ®tmenfionen su äußerft billigen greifen.

2luf grage 8K0. 2Bünfd)e mit gragefteller in Unterhanblung
SU treten. @einr. ©ujer, 2Batt52tegen8borf (3üricb).

2luf grage 882 2Benben ©ie fich an Dtob. §uber, med). 2Berf=
ftätte, Sangnau (Bern).

Slttf grage 882 ©ine guterhaltene folibe §olsfpaltmafchine
berfauft billig 2lug. tiefer, 2Jte<hanifer, ©tampfenbachftr. 51, gürich-

Stuf grage »82. treibfägen unb©paltmafd)inen in Derfcbiebenen
©roßeit fabristeren Blum u. ©ie., llfeuenftabt (Bern).

2luf grage 883. 3«fWuerungämüblen u. ©tampfeinrichtungen
fabrisieren Blum u. ©ie., îteuenftabt (Bern).

2(itf grage 890. ®ernrtige Heine eleHrifcpe 2lnlagcn erfteüt
al§ ©pesialität ©b, ®ub8, ©leftrojgnftallatcur, IKebftein (@t. ©allen),
meldjcr über aufgeführte 2lnlagen befte geugniffe unb Dfeferensen
befipt. ïlîit einer fonftanten 2Bafferfraft bon 4—6 HP fönnten 60
bif 90 @liil)lampen à 16 .fersen betrieben merben.

Stuf grage »90, 28enben ©ie fich gefl. an ©. Sommel, gn>
genieitr, ©tabtbad), Babtllonmeg 10, Bern, Bertreter ber Compagnie
de l'Industrie Electrique, ©enf.

Slttf grage 893, Dtob. §uber, med). 28er£ftätte, Sangnau (Bern)
hat eine foldje 3Jlajd)ine billig absugeben unb münfd)t mit gragefteller
in forrefponbens su treten.

2litf gragen 895 unb 896 2Bir erfitchen ©ie um gefl. 2luf=
gäbe ghrer Slbreffe, um ghnen Offerte fteùen su fönnen. Forges
du Creux, Ballaigues (2Baabt).

2luf grage 895. 28enben ©ie fich an bie medjanifd)e ®re<hä»
lerei oon 2lug. öersog in gruthmeilen (ïhurgau), roeldie fragliche
furbelhefte aif ©pesialität liefert.

2luf grage 895. 28ünfche mit gragefteüer in forrefponbens
Su treten. 2)t. fötartp, mech- ®red)8terei, Sachen am 3.üricf)fee.

2luf grage 895. Otto ©aßler, mech- §olsbreherei in Stäterfchen
b. 2Binterthur fteht mit IKufter unb Breislifte gerne su ®ienften unb
fönnte biefe 2lrti£el billigft liefern.

2luf grage 895. turbelgriffe, fomie jeber 2lrt ©riffe unb §efte
fertigt fdjnellft unb bittigft bie mech. ®rechblerei bon Sft. §äufermann,
©eengen (2targau).

äuf grage 895. 2Benben ©ie fich an biè girma g. Bocf u.
©ie., 3ûïW)' gnbuftriequartier.

Stuf grage 895. 28iinfchen mit gragefteller in forrefponbens
Sit treten, fffèinli u. Bafler, §olstoarenfabrif, SKurgenthal (2larg.)

904 Zllaknalt schweizastche H«ol>wea«->jettimg ivrgim für die offiziellen PnoliZ-nonen sell Schweiz. Sewerveoerei«» «r. 4S

SAL. Welches ist das beste System bei einer Hochdruckanlage
von 8 Atmosphären zum Betriebe von 1—2 Schmiedefeuern? Wie
stark möchte der Wasserverbrauch sein per Minute? Offerten mit Preis-
angabe für die ganze Einrichtung befördert die Expedition unter
Nr. 932.

933. Welches sind die gebräuchlichsten Dicken in Pappelholz-
brettern?

934. Wer liefert solide Rundschindelnmaschinen?

933. Wer übernähme die Vergrößerung und Höherlegung eines
Wasserrades (unterschlächtig), sowie die Reparatur des Triebwerkes
desselben? Offerten erbeten an C. Heitz, zur Sternenmühle. Basel.

93k Wer liefert Stahlrollladen?
937. Wer liefert Holzrollladen?
938. Welcher Schlossermeister oder welche Fabrik würde bei

Bezug von ungefähr 88 Stück Spaniolettstangen von 6 bis 7 Fuß
Länge mit Rudern am billigsten liefern?

939. Welcher Fachmann wäre so freundlich und würde mir
Auskunft geben, welches vorteilhafter wäre für einen 8 B? Petrol-
motor, um weniger Petrol zu verbrauchen, bei gleicher Leistung bei
einem schweren Sägegatter mit Schwungrädern von cirka 28 Centnern
schwer beide, oder ein leichter Sägegatter mit kleineren und leichteren
Schwungrädern? Erwünscht wäre, um Bauholz zu schneiden, bei
beiden Gattern zwei Blätter einzusetzen. Für gütige Auskunft besten
Dank.

949. Wer erstellt Holzbrandmalereien oder gibt Anleitung dazu?
94 t- Wer fabriziert in der Schweiz sogenannte „Schweden-

fchuber" Zündholzschachteln?
942 Wer hätte einen ältern, aber gut erhaltenen Pumpbrunnen

billig zu verkaufen?
943. Wer liefert Aluminium in verschiedenen Forme»?
944. Wo bezieht man Birkenholz von 12—18 em Durchmesser,

von 1,50—2 ru Länge, für Steinwalzcn?
943. Gibt es einen Filter für eine Wasserleitung, um das

kalkhaltige Wasser zu reinigen, da es die Hahnensitze immer zerfrißt,
und wo wären solche erhältlich? Sind schon irgendwo solche ange-
bracht?

94Ü. Wo bezieht man die besten Reduzierventile für Wasser-
Hochdruckleitungen?

947. Wo kann man ein Nummern-Schlageisen (auf Holz), grün
oder dürr, beziehen?

948 Wer liefert Drahtstiften, verpackt oder offen, bei Abnahme
von 2 Kilocentner?

949. Wer liefert dürre tannene Kistenbretter, 1b mm stark?
Jährlicher Verbrauch ca. 2—3 Waggons.

939. Wer liefert die nötigen Essenzen zur Bereitung von allen
Arten Liqueuren, Sirup und Cassis?

931. Wer liefert kleine Handluftpumpen, um die Luft aus
hohlen Körpern herauszupumpen?

932 Welche Kraft ergibt sich von einer Wassermenge, welche
aus einem Weiher durch ein >/z in weites Rohr mit einem Gefälle
von 1 in auf SO m Länge strömt, und was eignet sich besser hiefür,
Wasserrad oder Turbine?

933. Wer ist Lieferant von Terrazzobödenmustern?
934. Wer hätte eine gut erhaltene Cementplattenpresse samt

Modellen zu verkaufen?
933. Wo bezieht mau oder wer liefert praktische Stellvorrich-

tungen neuer Konstruktion, Rollen zc. für Speiseaufzüge? Gest. Offerten
mit Bluster oder Zeichnung an Ed. Egli, mech. Schreinerei, Dietikon-
Zürich.

93K. Wer hätte einen kleineren, freistehenden Emaillierofen zu
verkaufen zum Gebrauch für Veloartikel? Offerten an Friedr. Greuter,
Flawil.

937. Wo kann man einen kleineren, freistehenden Einsatzofen
kaufen zum Abbrennen von Eisen? Offerten an Friedr. Greuter,
Flawil.

988. Wer liefert Konditor-Backöfen und zu welchem Preis?
939. Welche Kraftanlage ist billiger, Wasser- oder Petrolmotor?

Der Kubikmeter Wasser kostet cirka 4 Rp. Es wäre eine Zuleitung
von ca. 2b m Länge erforderlich. Zur Speisung eines Petrolmotors
(Kühlwasser) ist eine Zuleitung beim Hause. Kraktbedarf 3 Pferde.
Nehme auch gerne Offerten entgegen für ältere, gebrauchte Motoren,
jedoch nur unter Garantie. Offerten gest. an die Exp. unter Nr. 959.

9K9. Wer hätte eine gut erhaltene Langlochbohrmaschine und
einen Supportfix billig zu verkaufen? Offerten an A. Herzog, mech.

Drechslerei, Fruthweilen (Thurgau).
9K1. Wer liefert massenweise Abziehbilder auf Salzfäßchen?

9K2. Wer liefert massenweise Porzellanschilder mit Schrift auf
gröbere Drechslerwaren?

9K3. Wer liefert zu einem Dörrofen den Einfeuerungsbuchs
und zu welchem billigsten Preis? Eventuell könnte ein schon gebrauchter
verwendet werden. Offerten unter Nr. 963 an die Exped. d. Bl.

9K4. Wer liefert billige Heftzwingen Offerten an Fried. Greuter,
mech. Dreherei, Flawil.

988. Welches ist die vorteilhafteste Einrichtung zum Schneiden
von Bauholz?

9KK. Wie viel Kraft ist erforderlich für eine Bauholzfraise und
wie viel für einen Vollgatter?

9K7. Wie ist es möglich, dem Durchdringen des Salpeters
durch den Verputz in Häusern Einhalt zu thun?

9K8. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Wassermotor von 3 Pferdekräften billig zu verkaufen, ebenso eine
ältere, aber starke Bandsäge?

9K9. Wer liefert komplette Exhaustoranlagen zum Aufsaugen
und Absetzen warmen feinen Staubes in geschlossene Reservoirs?

979. Wer liefert kleine Tischhobel- oder Shapingmaschinen mit
Schleifsuppon?

Antworten.
Auf Frage 837 Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richtersweil und Thalweil.
Auf Frage 833. Die Firma A. Genner in Richtersweil und

Thalweil liefert Ambosc mit längerer Garantie franko verzollt jeder
Schweizerstation zu 90 Cts. per Kilo.

Auf Frage 837. Wendest Sie sich an die Firma Leibundgut
u. Jenzer, Holzhandlung und Sägerei, in Melchnau (Bern).

Auf Frage 8K9. Könnte eine sehr starke, gut erhaltene Turbine
für Hochdruck abgeben. Preis 250 Fr. W. Hauser, Schreiner,
Trasadingen.

Auf Frage 8K3. Arnold Vaterlaus-Born, Ofenwarenfabrikant
in Wiedlisbach (Kt. Bern) wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten.

Auf Frage 8V4. Schaufel-, Pickel- und Hammerstiele liefert
zu billigen Preisen Th. Egger, mech. Wagnerei, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 8K4. Schaufel-, Pickel- und Hammerstiele liefert
billigst die Firma A. Genner in Richtersweil und Thalweil.

Auf Frage 873. Komplette Einrichtungen zur Fabrikation von
Cementfalzziegeln liefert I. Huder-Walt, Bauunternehmer, Chur.

Auf Frage 875. Wenden Sie sich gest. an Gust. Kiefer, Schiffs-
kittfabrik, Centralstraße 129, Zürich III.

Auf Frage 87k. Wir haben eine gebrauchte, noch im Betrieb
befindliche Hobelmaschine zu verkaufen. Gießerei und Maschinenfabrik
Konstanz, Rieter u. Koller.

Auf Frage 87«. Solche Maschinen liefert die Firma F. Meißner
in Zürich.

Auf Frage 879. Steinsägen fabrizieren als Spezialität Blum
u. Cie., Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 889 Rundstäbe liefert als Spezialität Hobelwerk
und Kehlleistenfabrik Wülflingen.

Auf Frage 889. Jos. Eckert, Fabrik für Holzbearbeitung in
Kreuzlingen (Thurgau) liefert gewünschte Rundstangen von Tannen-
oder Kiefernholz in allen Dimensionen zu äußerst billigen Preisen.

Auf Frage 889. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Heinr. Gujer, Watt-Regensdorf (Zürich).

Auf Frage 882 Wenden Sie sich an Rob. Huber, mech. Werk-
stätte, Langnau (Bern).

Auf Frage 882 Eine guterhaltene solide Holzspaltmaschine
verkauft billig Aug. Kieser, Mechaniker, Stampfenbachstr. 51, Zürich.

Auf Frage 882. Kreissägen und Spaltmaschinen in verschiedenen
Größen fabrizieren Blum u. Cie., Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 883. Zerkleinerungsmühlen u. Stampfeinrichtungen
fabrizieren Blum u. Cie., Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 899. Derartige kleine elektrische Anlagen erstellt
als Spezialität Ed, Dubs, Eleklro-Jnstallatcur, Rebstein (St. Gallen),
welcher über ausgeführte Anlagen beste Zeugnisse und Referenzen
besitzt. Mit einer konstanten Wasserkraft von 4—6 IIP könnten 60
bis 90 Glühlampen i> 16 Kerzen betrieben werden.

Auf Frage 899, Wenden Sie sich gest. an E. Lommel, In-
genieur, Stadrbach, Pavillonweg 10, Bern, Vertreter der llampagnis
às l'wàtrik! plvetncjuö, Genf.

Auf Frage 893. Rob. Huber, mech. Werkstätte, Langnau (Bern)
hat eine solche Maschine billig abzugeben und wünscht mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten.

Auf Fragen 893 und 89K Wir ersuchen Sie um gest. Auf-
gäbe Ihrer Adresse, um Ihnen Offerte stellen zu können, porxos
à Li'vnx. LuIIàm)!, (Waadt).

Auf Frage 893. Wenden Sie sich an die mechanische Drechs-
lerei von Aug. Herzog in Fruthweilen (Thurgau), welche fragliche
Kurbelhefte als Spezialität liefert.

Auf Frage 893. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. M. Marty, mech. Drechslerei, Lachen am Zürichsee.

Auf Frage 893. Otto Gaßler, mech. Holzdreherei in Räterschen
b. Winterthur steht mit Muster und Preisliste gerne zu Diensten und
könnte diese Artikel billigst liefern.

Auf Frage 893. Kurbelgriffe, sowie jeder Art Griffe und Hefte
fertigt schnellst und billigst die mech. Drechslerei von R. Häusermann,
Seengen (Aargau).

Auf Frage 893. Wenden Sie sich an die Firma F. Bock u.
Cie., Zürich, Jndustriequartier.

Auf Frage 893. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Rèinli u. Basler, Holzwarenfabrik, Murgenthal (Aarg.)
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Sluf page 895. SBenben ®te fid) an fp, Steifer, med). ®reßerei,
®ann=fftüti (Büricß), roelcßcr folcße ©riffe liefert.

Stuf page 895. SBünfcße mit pageftetter in Serbtnbitng gu
treten, p. ©reuter, med). ®reßeret, paroil.

Sluf page 896. SBenben @ie fid) gefl. an: Sobeimcrt unb
gebllciftenfabrif SBülftingeti.

Sluf page 896. Biefere folcße §ölger in Suchen, Slßortt ober
Strnbaum- ©art non SOloo®, ipolgbanbtang, ©acßfeln (Obroalben).

Slttf page 896. Dteinli u. Sa?ler, fjolgtoarenfabrif, Sturgen«
tbal (Slargau). Sitten um gefï. Serbinbung mit bem pageftetter.

Sluf Uraqe 896. ®ie ftäbt. prftBerroaltmtg im ©ißlroalb b.
Bitrid) liefert recßtedige, £>olger a tie §artbolg, unb roiinfdjt mit bem
pageftetter bireft in Serbinbung gu treten.

Sluf page 898. SKeffing fdßmilgt bei 900 ©tab ©., ©djmieb«
eifen bei 1600 itnb ©ußeifen bei 1200 ®rab ; alfo ©ifen mürbe mofjl
oerbrannt fein, bettor Sfteffing gefcßmolgen ift. ©dimelgtiegel finb in
Siel in mehreren Sîagaginen gu haben. SBie motten ©ie aber eine
©djmelgerei anfangen, wenn ©ie nicßt einmal obigeb miffen? K.

Sluf page 898. ®er©dimelgbuuft beiStejfing ift oerfdüeben ;

je nad) Begiernng fcßmilgt baSfelbe bei 800 unb 900 (Stab ©. ®er
fgißgrab für gußbereiten puß foil jebocf) 1000 ©rab fein. ©cßmelg«
lieget aub ©ifen fönnte eilt bttrcßaud erfahrener Stetattgießer unter
llmftänben einmal, ßöcßfteng groeimat oermenîten, jebod) ein Baie nicf)t.
kleinere ©cßmelgtiegel fönnett ©ie Bon jedem «metattgießer ein ©tiid
erhalten. St. SBißig, ©ießer in Dftringen.

Sluf Page 899. Dberfdjläcßiige eiferne SBafferräber fabrigieren
Slum u. ©ie. in Steuenftabt (Sern) unb finb Derfdjicbene foldfer in
bcr SBeftfcßroeig im Setrieb gtt befidjtigcn.

Sluf page 899 Sßenben ©ie fid) gefl. an ©ebr. ©rnft, med).
SBerfftätte, Siüttßeim (Oßtirgait), bie 3ßnen gerne mit Stbreffen Bon
Slbnehmern Boit Bon ihnen fonftruierten SBaffertäbern bienen merben.

Sluf page 909. SBenben. ©ie fid) gefl. an Sriner it. Sie.,
SBinterthur.

Sluf page 900. S. Harcßer it. So., QiiridE).
Sluf forage 900 pir bie fragl. ttnnerroüftlicßen Stant«pilen«

hefte bat bie Sertretung 3b. SBclter, SBinterthur. Bärofpefte uerlangen.
Sluf page 903. Stafcbinen gur Sriguetteêfabrifation auê ©äg«

mehl fabritieren Slum u. Sie. in Steuenftabt (Sern).
Sluf page 904. SBenben ©ie fid) an bie prma Sl. Seltner

in 3tid)tev^meil unb ®bairoeil.
Sluf page 904. SBenben ©ie fid) ait bie prnta p Sorf tt.

Sie., Bürid), Snbuftrieguartier.
Sluf page 995 Krabe einen gebrandjten Stkotaotor Bon

5 HP gu bittigem Stete. ®erfelbe fann im Setrieb befidjtigt merben.
SBünfcße mit pageftetter in Horrefponbeng gu treten. Ii. ,©imon=
Sangerter, Slttfcßroil b. Safel.

Sluf page 905. Sädjfolb it. Sie., Sftafdjineiifabrif u. ©ießerei
in ©tedborn liefern Sengin« unb Setwlmotoren in Borgiiglicßer 3lu8«

fiihrung unb roitnfcßen mit pageftetter in Horrefponbeng gu treten.
Sluf page 905. Sgabe einen Borgitglicßen Senginmotor, 4 PS,

©ßftcm ®eu6, gu Berfaufcn. 3- 3- Sleppli, Stapperômpl.
Sluf page 905. Untergeicbnetcr hätte einen faft neuen 6 IIP

S,etrolcum--3)lotor bittigft gu oerfaufen unb münfd)t mit pageftetter
in Serbinbung gu treten. Hafpar ©igrift, Kjammerfcßmiebe, Sgorro
b. Bttgern.

Sluf Stage 905. ieile mit, baß id) einen gittgebcnben, 4pferb.
Senginmotor febr bittig gu Berfaufen hätte unb roiinfdje mit page«
ftetter in Serbinbung gtt treten. £. ©ugerli, med). ©d)reinerei, Sirmenë=
borf b.^ Bürid).

Sluf f?rage 905. Offerte Bon §rn SL Sjomberger, S'gg (3d).)
geht 3f)tten bixelt gtt.

Sluf B-vage 909. Sermenben ©ie ftatt ©chmemmfteinen unfere
Äorffteine als ansgegeichneteB 3folietmaterial gegen öiße, Halte,
gcucptigleit ttitb ©chatt unb mir garantieren 36nen, baß ba§ $olg=
roerf fid) beftenb fottferoiert. Sîit näherer Slitbfunft unb Beugniffen
gerne gu ®ienften. SKedjanifdje Horfroarcnfabrif ©itrrenäfd).

Sluf forage 909. SRiegelbauhäufer, mit ©djtoemmfteinen au?»

gemauert, finb folib, mettn bas £olg im SBinter (faftlos) gefällt_unb
bei ber Sermenbung bürr unb troden ift. SBenn biefed nicht ber 3att,
roirb man gut thuit, bad Jjaus außen ein 3ahr ober länger ohne

©d)inbelbefchlag fteben gu laffen. 3mifchen ©cßalung unb Sefcßtag

ift auf ber gangen 31äd)e bideä ©rttnbpapier ober Oljeerpnbpe angu»

bringen. Sor bem Sefcßlagen fotten bie gmifdien §olg unb ©dimcmnis
fteinen bttrd) baä ©eßminben entftanbenen Spälte, befonberê bie mag«

rechten, mit ©djuppenfdjinbetn gugefeilt merben. Sunfto gefiigfeit
fotten bie Stiegel ber Slußenmänbe minbeftenê 15 cm bid fein unb
befonber® bei allen ©den ©djrägftübe haben. Sln^minbigen ©teilen
merben bie 3nnenmänbe ebenfalls in Stiegel ausgeführt unb mit ben

Slußenmänben gut Oerbttnben. L
Sluf g-rage 910. ©ägmehl liefern fortmäßrenb, garantiert^lO,000

Silo per 40 m», ©tation SBolhufen Berlaben, per SBaggon à fjr. 140,
©ebr. §aab, ©ägerei unb §obelmer£, SBolhufen (Bugern).

Sluf y-rage 911. pr ben einfdilägigen gatt glängenb_ erprobt
haben ftdj unfere Horfplatten. ©ine große Bahl, befter Beugniffe flehen

gtt ®ienften. SJtechanifche Hortmarenfabrif ®ürrenäfdj.
Sluf page 914. §olgfohlenftaub liefert Silber! SJtofer, Hohlen«

gefdjäft, Sugern.

Sluf pagen 914 unb 917 SBenben ©ie fid) an bie prnta
3ojeph ©gger'a ©ohne u. So.,'©olothnrn.

Sluf page 915. SBenben ©ie fid) an @. Bommel, Sngenieur,
©tabtbncß, Sern, Sertreter beb amerifanifdjen 2Kafchinengefd)äfteS
„©tieltjeä" für Séntilation, ber 3hnen bie gemiinfehte Slitefunft
geben mirb.

Sluf fjragc 915. Buberläßige Bnformationen über ausgeführte
SentilationSanlagen mit Sßafferbrud finb jebergeit bei 3- Srunner,
^eigttngS« unb SentilationSgefdjâft, Oberugmpl (@t. ©allen) gu er«
halten, ©enannte prma liefert aud) borteilhaft bemährte, attfeitig
gefchäßte, felbftroirfenbe Sentilatoren, bie überall gur größten 3«=
friebenheit fitnftipnieren. ©S roirb bem gefd). pageftetter baher Bon
großem Sorteil fein, mit mir in Horrcfponbeng gu treten.

Sluf page 915 §abe foldje Slnlagen uerfdjiebenfter Slrt aite«
geführt, bie oorgüglidj funftionieren uttb roünfcbe id) mit pageftetter
bireft in Serbinbung gu treten, fjenri pnäler, Bürid), ©toder«
ftraße 45.

Sluf page 919. SBenben ©ie fid) gefl. an 3.3- Sleppli, Sita«

feßinenfabrif, Dtapperbroßl.
Sluf page 919 ©ie erhalten mit einem SBaffermotor mit 6"

Biter unb 60 m ©efätte eine effeftibe Hraft Bon 3,6 HP. ©oldje
SNotoren erftettt unb bie bieebegüglicßen Sereénungen beforgt aufs
promptefte Sl. Slefcßlimann, meeß. SBerfftätten, ®ßun.

Sluf page 931. SBenben ©ie fid) an §erm. ®reier, ©cßlofferei,
Hlcinlited (©olothurn).

Sluf page 923 Sädftolb u. ©ie., SKafdiinettfabtif u. ©ießeret
in ©tedborn liefern Sengin« unb fßetrolmotoren in oorgüglicßer Sitte«

füßrung unb roünfcßen mit yrageftetter in Horrefponbeng gu treten.
Sluf fÇrage 922. SBegen SJlnfcßaffung ftärferer Sttafcßtnen mirb

ein in beftem Builanbe befindlicher 2pferbiger Senginmotor (®eußer)
unb eine gute Sanbfäge febr billig abgegeben unb fann nod) im Se«-
triebe gefeben merben. SBitttfdie mit pageftetter in .Horrefponbeng
gu treten. 3- ®burnßeer, med). Hiiferei, Serited (@t. ©allen).

Sluf fyrnge 922. SBir crfud)en ben y-ragefteüer, mit ©ebrüber
SBilb, Sitdte«2inraH, in Serbinbung gu treten. Sanbfägen unb Sengin«
©aämotoren finb norrätig auf Sager, bon leßtern ältere, aber
in gutem Baßanbe.

Sluf page 922. Setrolmotor, 1—2 HP, unb Sanbfäge hat
gu Berfaufen tteaber Häng, ®riengen.

Sluf yrage 927 ©ottte eine tttößrenmeite Bon 75—80 mm
Borbanöen fein. Ptrbine Borgttgießen. 3- 3- Sleppli, SWafcßinenfabrif,
Sttapperäronl.

Sluf 3-rage 927. pir 2 BBferbefräfte finb bei 40 m ©cfätt
6 ©efunbenliter erforderlich unb biefe ergeben in einer'5 cm Stößre

per m 25 cm ©efättDerlitft. B.

Sluf page 929. paglicße ©ättlen« unb andere Soßr«, fomie
SBerfgeugmafcßinen liefert bireft ab yabrif gtt Origiitalpreifen 3b.
SBelter, SBinterthur. SÄufterbucß gur ©infießt.

Sluf page 929 Soßrmafcßinen jeber Slrt liefern Sriner u.
©ie., SBinterthur.

Sluf page 929. 6. Harcßer it. So., Bürid).
Sluf page 929. ©äulenbohrmafcßinen liefert Statin ©oßrä,

Safel, Siauenftraße.
Sluf page 929. pageftetter findet ©äulenbohrmafdfinen für.

(ganbbetrieb mit med), ©teilen bee ©cßraubftodeä it. ber Soßrplatte bei

3. ©djmargenbad), ©enf, ber mit Offerten franfo nädjfte Station bient.
Sluf page 929. ©äulenbohrmafcßinen für §anb« unb Sraft«

betrieb liefern in allen ®imenfionen unb Stabführungen TOäder u.
©diaufelberger, Büricß V, unb bemerfen, baß gur Beil mehrere am
Sager. _ _Sluf fyrage 930, Srobieren ©ie unb gießen ©ie eine ©cßicßt
Cel attfb SBaffer, ca. 1 cm ßoeß! K.

$ie eibgett. ftriegäntaterioISertdalttsttg eröffnet Honfttrreng
über bie Sieferung nacßBergeidmeter ©arnititren für bie Sadungen
naeß Crbonnang i898, nämlicß: fliiettaöbfe, Ilnterlagefe^eibrtien,
Supfesnieten, Staden Berfcßtebener ©orten, SEorne, haften,

«lien oerfeßiebener Sorten, tHinge, PIKecrroßrftöbdjett, be«

häutete «eilenbretttitelt attb Staßbaumßolg, Satrotienitaadttclit
ans Sinbenholg, Bcinenbnnbel. brenne ©ttrlen. Bieferanten,
melcße Singebote gtt maeßen münfdjcn, find erfueßt, bie erforberlicßen
y-orrnttlare Bon der ieeßnifeßen Slbteilung ber eibgen. HriegSmaterial«
oerroaltung gu Berlangett. ®ie Slngebote fini) Berfcßloffen mit
ber Sluffcßrift „Slngebot für Hriegêmaterial" franfo bte gum 20.

pbrttar 1899 eingufenben. ®a®. Stäßere befagen bie Slngebotbogen
itnb bie Sorfißriften über bie ©arnititren Bon 1899.

(frftellnng eine« Ca 22 8Weter langen eifernen ©arten«
jaune« mit 'Jßortal beim Sfawßaufe Oriitttfon (Büricß). Ser«
fcßloffette Offerten finb bis gum 15. ptromtr bem Sräfibenten ber

Sflege, §errn Sfarter ©immler, eingureießen, melißer audtj bie nötige
SluSfunft erteilt.

$ie aSferetgefellfdtaft ®ettigßofcn bei iPftjn ift mitten®,
ein ca. 950 bte 1000 Siter haltende® Släöfefft nebft «d)eibtefft
unb JJenerfterb unb gfenertaagen angufdjaffen. Uebentahnte«
Offerten finb big gttm 10. pbrttar an den Stäfibenten, Honrab Heller,
eingttreiißen.
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Auf Frage 89Z. Wenden Sie sich an H. Reiser, inech. Dreherei,
Tann-Rüti (Zürich), welcher solche Griffe liefert.

Auf Frage 893. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Fr. Greuter, mech. Dreherei, Flawil.

Auf Frage 89V Wenden Sie sich gest. an: Hobelwerk und
Kehlleistenfabrik Wülflingen.

Auf Frage 89k Liefere solche Hölzer in Buchen, Ahorn oder
Birnbaum' Carl von Moos, Holzhandlung, Sächseln (Obwalden).

Ans Frage 89K. Reinli u. Basler, Holzwarenfabrik, Murgen-
tbal (Aargau). Bitten um gest. Verbindung mit dem Fragesteller.

Auf Frage 89«. Die städt. Forstverwallung im Sihlwald b.
Zürich liefert rechteckige Hölzer aus Hartholz und wünscht mit dem
Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 898. Messing schmilzt bei 990 Grad C., Schmied-
eisen bei 1699 und Gußeisen bei 1299 Grad; also Eisen würde wohl
verbrannt sein, bevor Messing geschmolzen ist. Schmelztiegel sind in
Viel in mehreren Magazinen zu haben. Wie wollen Sie aber eine
Schmelzerei anfangen, roenn Sie nicht einmal obiges wissen? 14.

Auf Frage 898. Der Schmelzpunkt bei Messing ist verschieden ;

je nach Legierung schmilzt dasselbe bei 899 und 999 Grad C. Der
Hitzgrad für griffbereiten Fluß soll jedoch 1999 Krad sein. Schmelz-
tiegel aus Eisen könnte ein durchaus erfahrener Metallgießer unter
Umständen einmal, höchstens zweimal verwenden, jedoch ein Laie nicht.
Kleinere Schmelztiegel können Sie von jedem ..Metallgießer ein Stück
erhalten. K. Witzig, Gießer in Oftringen.

Auf Frage 899. Oberschlächtige eiserne Wasserräder fabrizieren
Blum u. Eie. in Neuenstadt (Bern) und sind verschiedene solcher in
der Westschwciz im Betrieb zu besichtigen.

Auf Frage 899 Wenden Sie sich gest. an Gebr. Ernst, mech.
Werkstätte, Müllheim (Thurgnu), die Ihnen gerne mit Adressen von
Abnehmern von von ihnen konstruierten Wasserrädern dienen werden.

Auf Frage 999. Wenden Sie sich gest. an Brincr u. Cie.,
Winterthur.

Auf Frage 999 C. Karcher u. Co., Zürich.
Auf Frage 999 Für die fragl. unverwüstlichen Patent-Feilen-

hefte hat die Vertretung Jb. Welter, Winterthur. Prospekte verlangen.

Auf Frage 992. Maschinen zur Briquettesfabrikation aus Säg-
mehl fabrizieren Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 99t Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in RichterSweil und Thalweil.

Auf Frage 99t. Wenden Sie sich an die Firma F. Bock u.
Cie., Zürich, Jndustriequartier.

Auf Frage 9<»3 Habe einen gebrauchten Petrolmotor von
5 P? zu billigem Preis. Derselbe kann im Betrieb besichtigt werden.
Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. L. Simon-
Bangerter, Allschwil b. Basel.

Auf Frage INI5 Bächtold u. Cie., Maschinenfabrik u. Gießerei
in Steckborn liefern Benzin- und Petrolmotoren in vorzüglicher Aus-
führung und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 993. Habe einen vorzüglichen Benzinmotor, 4 P8,
System Dcuö, zu verkaufen. I. I. Aeppli, Rapperswyl.

Auf Frage 993 Unterzeichneter hätte einen fast neuen 6 II?
Petroleum-Motor billigst zu verkaufen und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. Kaspar Sigrist, Hammerschmiede, Horw
b. Luzern.

Auf Frage 993. ^.eile mit, daß ich einen gutgehenden, 4pfcrd.
Benzinmotor sehr dillig zu verkaufen hälte und wünsche mit Frage-
(teller in Verbindung zu treten. H. Gugerli, mech. Schreinerei, Birmens-
dorf tu Zürich.

Auf Frage 993 Offerte von Hrn A. Hornberger, Egg (Zch.)
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 999 Verwenden Sie statt Schwemmsteinen unsere

Korksteine als ausgezeichnetes Jsoliermaterial gegen Hitze, Kälte,
Feuchtigkeit und Schall und wir garantieren Ihnen, daß das Holz-
werk sich bestens konserviert. Mit näherer Auskunft und Zeugnissen

gerne zu Diensten. Mechanische Korkwarcnfabrik Diirrenäsch.
Auf Frage 999. Riegelbauhäuser, mit Schwemmsteinen aus-

gemauert, sind solid, wenn das Holz im Winter (saftlos) gefällt^und
bei der Verwendung dürr und trocken ist. Wenn dieses nicht der Fall,
wird man gut thun, das Haus außen ein Jahr oder länger ohne

Schindelbeschlag stehen zu lassen. Zwischen Schalung und Beschlag

ist auf der ganzen Fläche dickes Grundpapier oder Theerpappe anzu-
bringen. Vor dem Beschlagen sollen die zwischen Holz und Schwemm-
steinen durch das Schwinden entstandenen Spülte, besonders die wag-
rechten, mit Schuppenschindeln zugekeilt werden. Punkto Festigkeit
sollen die Riegel der Außenwände mindestens 15 ein dick sein und
besonders bei allen Ecken Schrägstüde haben. An windigen Stellen
werden die Innenwände ebenfalls in Riegel ausgeführt und mit den

Außenwänden gut verbunden. -l-

Auf Frage 9l9 Sägmehl liefern fortwährend, garantiert^19,999
Kilo per 49 in», Station Wolhusen verladen, per Waggon à Fr. 149,
Kebr. Haab, Sägerei und Hobelwerk, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage ittt. Für den einschlägigen Fall glänzend erprobt
haben sich unsere Korkplatten. Eine große Zahl bester Zeugnisse stehen

zu Diensten. Mechanische Korkwarenfabrik Diirrenäsch.
Auf Frage 9tt. Holzkohlenstaub liefert Albert Moser, Kohlen-

geschäft, Luzern.

Auf Fragen 9lt und 917 Wenden Sie sich an die Firma
Joseph Egger's Söhne u. Co./Solothurn.

Auf Frage 9>3 Wenden Sie sich an E. Lommel, Ingenieur,
Stadtbach, Bern, Vertreter des amerikanischen Maschinengeschäftes
„Stieltjes" für Ventilation, der Ihnen die gewünschte Auskunft
geben wird.

Auf Frage 9l3 Zuverläßige Informationen über ausgeführte
Ventilationsanlagen mit Wasserdruck sind jederzeit bei I. P. Brunner,
Heizungs- und Ventilationsgeschäft, Oberuzwyl (St. Gallen) zu er-
halten. Genannte Firma liefert auch vorteilhaft bewährte, allseitig
geschätzte, selbstwirkende Ventilatoren, die überall zur größten Zu-
friedenheit funktionieren. Es wird dem gefch. Fragestellsr daher von
großem Vorteil sein, mit mir in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 913 Habe solche Anlagen verschiedenster Art aus-
geführt, die vorzüglich funktionieren und wünsche ich mit Fragesteller
direkt in Verbindung zu treten. Henri Finsler, Zürich, Stocker-
straße 45.

Auf Frage 9l9 Wenden Sie sich gest. an I. I. Aeppli, Ma-
schinenfabrik, Rapperswyl.

Auf Frage 9>9 Sie erhalten mit einem Wassermotor mit 6"
Liter und 69 in Gefälle eine effektive Kraft von 3,6 Solche
Motoren erstellt und die diesbezüglichen Berechnungen besorgt aufs
prompteste A. Aeschlimann. mech. Werkstätten, Thun.

Auf Frage 921. Wenden Sie sich an Herm. Dreier, Schlosserei,
Klcinliiycl (Solothurn).

Auf Frage 922 Bächtold u. Cie., Maschinenfabrik u. Gießerei
in Steckborn liefern Benzin- und Petrolmotoren in vorzüglicher Aus-
führung und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 922. Wegen Anschaffung stärkerer Maschinen wird
ein in bestem Zustande befindlicher 2pferdiger Benzinmotor (Deutzer)
und eine gute Bandsäge sehr billig abgegeben und kann noch im Be-
triebe gesehen werden. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Thurnheer, mech. Käserei, Berneck (St. Gallen).

Auf Frage 922 Wir ersuchen den Fragesteller, mit Gebrüder
Wild, Buchs-Äaran, in Verbindung zu treten. Bandsägen und Benzin-
Gasmotoren sind vorrätig auf Lager, von letztern ältere, aber
in gutem Zustande.

Auf Frage 922 Petrolmotor, 1—2 II?, und Bandsäge hat
zu verkaufen Raver Küng, Triengen.

Auf Frage 927 Sollte eine Röhrenweite von 75—89 nun
vorbanden sein. Turbine vorzuziehen. I. I. Aeppli, Maschinenfabrik,
Rapperswyl.

Auf Frage 927. Für 2 Pferdekräfte sind bei 49 ,n Gefäll
6 Sekundenliter erforderlich und diese ergeben in einer 5 ein Röhre
per m 25 em Gesällverlust. Z.

Auf Frage 929. Fragliche Säulen- und andere Bohr-, sowie
Werkzeugmaschinen liefert direkt ab Fabrik zu Originalpreisen Jb.
Welter, Winterthur. Musterbuch zur Einsicht.

Auf Frage 929 Bohrmaschinen jeder Art liefern Briner u.
Cie., Winterthur.

Auf Frage 929. C. Karcher u. Co., Zürich.
Auf Frage 929. Säulenbohrmaschinen liefert Martin Cohrs,

Basel, Nauenstraße.
Auf Frage 929 Fragesteller findet Säulenbobrmaschinen für

Handbetrieb mit mech. Stellen des Schraubstockes u. der Bohrplatte bei

I. Schwarzenbach, Genf, der mit Offerten franko nächste Station dient.
Auf Frage 929. Säulenbohrmaschinen für Hand- und Kraft-

betrieb liefern in allen Dimensionen und Ausführungen Mäcker u.
Schaufclberger, Zürich V, und bemerken, daß zur Zeit mehrere am
Lager. ^ ^Auf Frage 929 Probieren Sie und gießen Sie eine Schicht
Lel aufs Wasser, ca. 1 ein hoch! ll.

Gubmisftsns-Anzeiger
Die eidgen. Kriegsmaterial-Verwaltung eröffnet Konkurrenz

über die Lieferung nachverzeichneter Garnituren für die Packungen
nach Ordonnanz Í8S8, nämlich: Nietkoöpfe, Uuterlagescheibcheu,
Kvpfernieteu. Hacke» verschiedener Sorten, Dorne, Haften,
Schnallen verschiedener Sorten, Ringe, Meerrohrftäbchen, be-

häutete Seite»bre'tchen aus Nußbaumholz, Patronenschachteln
aus Lindenholz, Leiucnbändel. braune Gurten. Lieferanten,
welche Angebote zu machen wünschen, find ersucht, die erforderlichen
Formulare von der technischen Abteilung der eidgen. Kriegsmaterial-
Verwaltung zu verlange». Die Angebote sind verschlossen mit
der Aufschrift „Angebot für Kriegsmaterial" franko bis zum 29.
Februar 1899 einzusenden. Das. Nähere besagen die Angebotbogen
und die Vorschriften über die Garnituren von 1399.

Erstellung eines ca 22 Meter lange« eisernen Garten-
zaunes mit Portal beim Pfarrhause Trüllilon (Zürich). Ver-
schlossene Offerten sind bis zum 15. Februar dem Präsidenten der

Pflege, Herrn Pfarrer Simmler, einzureichen, welcher auch die nötige
Auskunft erteilt.

Die KSsereigesellscvast Dettighofen bei Psyu ist willens,
ein ca. 959 bis 1999 Liter haltendes Kkskesfi nebst Scheidkessi
und Feuerherd und Feuerwageu anzuschaffen. Uebernahms-
offerten sind bis zum 19. Februar an den Präsidenten, Konrad Keller,
einzureichen.
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